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PSS Inden/Altdorf mit Silber und Bronze

Zweimal Medaillenjubel  
bei der Deutschen Meisterschaft

Siegerehrung: (v.l.) Hermann Riesen, Michaela Bär, Frank Schumacher auf Platz 2 und Petra Frohn, 
Rudi Klever und Ursula Schinnenburg auf Platz 3 Bericht auf Seite 8
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Beschlüsse des Rates vom 23.09.2026:
ÖFFENTLICHE SITZUNG:

Top 3. - Vorlage 133/2026:
Kommunale Wärmeplanung der Gemeinde Inden: Abschlussprä-
sentation und Beschluss des ersten Wärmeplans
Die Beschlussfassung wird von der Verwaltung zurückgezogen und auf die 
nächste Ratssitzung vertagt, da vor einer abschließenden Beratung eine 
öffentliche Offenlage erforderlich ist.
Top 4. - Vorlage 199/2026:
Gemeinschaftsgrundschule Inden, Standort Inden/Altdorf - Ersatz 
der Heizungsregelung
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Rat der Gemeinde Inden beschließt:
Die Heizungsregelung der Gemeinschaftsgrundschule Inden, Standort Inden/
Altdorf, wird ersetzt. Die Verwaltung wird beauftragt, die Erneuerung der 
Einzelraumregelung einschließlich der Anbindung der zentralen Heizungs-
regelung sowie die erforderlichen hydraulischen Arbeiten noch in der lau-
fenden Heizperiode 2026/2027 zu vergeben und auszuführen. Die Kosten in 
Höhe von bis zu 30.000,- € brutto werden vorrangig aus dem Kommunalen 
Förderbudget "NRW-Plan für gute Infrastruktur" bedient. Sollte dies nicht 
möglich sein, erfolgt die Bereitstellung außerplanmäßig über §83 GO NRW.
Top 5. - Vorlage 200/2026:
Nachrüstung einer Luft-Luft-Wärmepumpenheizung (Klimasplitge-
räte, reiner Heizbetrieb) in der Asylunterkunft Goltsteinstraße 68
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Rat der Gemeinde Inden beschließt zur erheblichen Reduzierung der 
Heizkosten die Nachrüstung von Klimasplitgeräten an der im Eigentum 
der Gemeinde stehenden Gemeinschaftsunterkunft Goltsteinstraße 68 mit 
Gesamtkosten von bis zu 90.000 € brutto (Kostenobergrenze). 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Maßnahme vergaberechtskonform 
umzusetzen. Die Kühlfunktion der Geräte wird von der Maßnahme aus-
genommen; betrieben werden ausschließlich Heizfunktion und Kondensat-
entwässerung.
Die Kosten in Höhe von bis zu 90.000,- € brutto werden vorrangig aus dem 
Kommunalen Förderbudget "NRW-Plan für gute Infrastruktur" und dem 
KfW-Programm „Heizungsförderung für Kommen" bedient. 
Sollte dies nicht komplett möglich sein, erfolgt die Bereitstellung außerplan-
mäßig über §83 GO NRW.
Top 6. - Vorlage 196/2026:
Benennung einer Straße in der Ortschaft Frenz
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Die im Bebauungsplangebiet Nr. 36 - "Sportplatz Frenz" in der Ortschaft 
Frenz gelegene Straße wird wie folgt benannt: Planstraße: „An der Mühle"
Im Übersichtsplan, der über das Ratsinformationssystem einsehbar ist, ist 
die neu zu benennende Straße gekennzeichnet. Der Übersichtsplan bildet 
einen Bestandteil dieses Beschlusses.
Top 7. - Vorlage 179/2026:
Grundsatzbeschluss zur Anwendung der Sonderregelung für den 
Wohnungsbau gemäß § 246e BauGB „Bauturbo" im Gemeinde-
gebiet Inden sowie Übertragung der Zuständigkeit für die Ertei-
lung der gemeindlichen Zustimmung nach § 36a BauGB auf den 
Bauausschuss
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Rat der Gemeinde Inden beschließt die Handlungsleitlinien für den 
Umgang mit dem Gesetz zur Beschleunigung des Wohnungsbaus und zur 

Wohnraumsicherung (Bau-Turbo)
Top 8. - Vorlage 189/2026:
Präventive Hochwasserschutzmaßnahmen im Eschweiler Stadt-
gebiet
hier: Zustimmung der Gemeinde Inden

Bei 3 Enthaltungen, 5 Nein-Stimmen und 16 Stimmen dafür ergeht folgender 
Beschluss:
Der Rat der Gemeinde Inden nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis.
Er stimmt der in der Verwaltungsvorlage vorgeschlagenen Verfahrensweise 
zu und beauftragt die Verwaltung, den WVER zu informieren, dass diese die 
Fördersteckbriefe der Stadt Eschweiler für einzelnen Maßnahmen, sofern 
die Maßnahmen den rechtlichen Vorgaben entsprechen, mitzeichnen kann.
Top 9. - Vorlage 181/2026:
EFRE-Förderprojekt "Familien-Erlebniswege im Kreis Düren"
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
1.	 Der Rat der Gemeinde Inden beschließt die Umsetzung des in der Anlage 

beigefügten Themenkonzepts zum EFRE-Förderprojekt „Familien-Erleb-
niswege im Kreis Düren" durch den Kreis Düren.

2.	 Der Rat der Gemeinde Inden erteilt hierzu die Erlaubnis und Genehmi-
gung, das Förderprojekt auf dem Hoheitsgebiet der Gemeinde Inden 
vollumfänglich zu realisieren.

3.	 Aufgrund der inhaltlichen und räumlichen Überschneidungen mit diesem 
Projekt beschließt der Rat, die gemeindeeigenen Planungen sowie die 
weitere Verfolgung des Förderantrags zum Projekt „FZI III" (Naturerleb-
nispfad Goltsteinkuppe) einzustellen.

4.	 Der TOP ist auf die nächste Sitzung Bauausschuss am 26.11.2026 zu 
setzen. Dort soll das Projekt im Detail vorgestellt und etwaige Folge-
kosten errechnet werden. Die Verwaltung wird gebeten, den Kreis Düren 
zur Sitzung einzuladen. 

Top 10. - Anträge der Fraktionen:
Top 10.1 - Vorlage 203/2026:
Antrag der CDU-Fraktion im Rat der Gemeinde Inden auf Erstellung 
eines ganzheitlichen Spielplatzkonzeptes für die Gemeinde Inden
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Antrag der CDU-Fraktion im Rat der Gemeinde Inden auf Erstellung 
eines ganzheitlichen Spielplatzkonzeptes für die Gemeinde Inden wird zur 
Kenntnis genommen.
Der Antrag wird zur Vorbereitung der Beratung in den GSSK verwiesen 
und soll im Anschluss wieder dem Rat zur Entscheidung vorgelegt werden.
Beschluss aus der Mitte des Rates zu Angelegenheiten des Ge-
meindehaushaltes
hier: Aufforderung an die Genehmigungsbehörden
Der Rat fast einstimmig bei 0 Enthaltungen folgenden Beschluss:
Der Rat der Gemeinde Inden fordert die Genehmigungsbehörden auf, 
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Pflegeberatung "vor Ort" im Kreis Düren
Kreis Düren. Die Pflegeberatung des Kreises Düren bietet regelmäßig 
Sprechstunden zur Pflegeberatung in den Räumlichkeiten der Gemeinde-
verwaltung an.
Personen, die sich auf eine Situation der eigenen Pflegebedürftigkeit vorbe-
reiten oder bei denen diese bereits eingetreten ist, sowie deren Angehörige, 
erhalten hier trägerunabhängige Beratungen über Ansprüche und Unter-
stützungsmöglichkeiten entsprechend ihrer individuellen Bedarfe.
Unter http://www.kreis-dueren.de/kreishaus/amt/sozialamt/ pflege/Pflege-
beratung.php finden sich ebenfalls weitere Informationen.

Der nächste Termin findet am 20.10.2026 von 08:30 bis 11:15 
Uhr statt.
Beratungsort: Gemeindeverwaltung Inden, Rathausplatz 1, Raum 
27
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Gemeinde Inden, Frau Esser - Tel. 
02465-3930 oder Herrn Birken - Tel. 02465-3951 an. Diese beiden Mit-
arbeiter stehen zudem als Ansprechpartner vor Ort für Terminvergaben zur 
Verfügung. 

Aufruf zur Spende 
anlässlich der Haussammlung des VDK

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Zwischen dem 15.10. - 30.11.2026 werden ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer aus unserem Gemeindegebiet bei Ihnen vorsprechen und Sie um eine 
Geldspende für die Arbeit des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. bitten.
Weisen Sie diese Helferinnen und Helfer nicht ab. Der VDK ist auf Ihre finanzielle 
Unterstützung angewiesen, um die Gräber von Kriegstoten im In- und Ausland 
zu pflegen und erhalten bzw. neue Kriegsgräberstätten errichten zu können.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. leistet diese Arbeit in unser 

aller Namen aus Verpflichtung gegenüber den Kriegstoten und als Mahnung 
zum Frieden an uns. Diese Arbeit kann nicht genügend gewürdigt werden.
Daher bitte ich Sie nochmals, den Volksbund durch eine Geldspende in dieser 
Arbeit zu unterstützen.
Allen Spendern sowie allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern möchte 
ich schon jetzt im Namen des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. meinen herzlichen Dank aussprechen.
S. Pfennings
Bürgermeister

unverzüglich - jedoch bis spätestens Ende Oktober 2026 - über den Ge-
meindehaushalt für das Jahr 2026, das Haushaltssicherungskonzept für die 
Jahre 2026 bis 2035 sowie die Dringlichkeitsliste über Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen der Gemeinde Inden nach § 82 GO NRW für 
das Haushaltsjahr 2026 zu entscheiden, um die Planungs- und Handlungs-
sicherheit zu gewährleisten."
Die Verwaltung wird beauftragt, zeitnah ein entsprechendes Schreiben auf-
zusetzen.

Top 2.2 - Vorlage 206/2026:
Vertragsangelegenheit
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Der Rat der Gemeinde Inden stimmt der vollständigen Übernahme eines 
PV- Projektes im Rahmen ihrer mittelbaren Beteiligung an einer Energie-
gesellschaft zu.
Die Vertreter und Vertreterinnen der Gemeinde Inden in den Organen der be-
teiligten Gesellschaften werden ermächtigt, die notwendigen Zustimmungen 
zur Umsetzung der Beschlüsse abzugeben. 
Top 2.3 - Vorlage 171/2026 1. Ergänzung:
Projekt „Klima- und Ressourceneffizienz in Gewerbe- und Indus-
triegebieten"
Kooperationsvereinbarung zwischen der Gemeinde Inden und der 
Stadt Eschweiler

NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:
Top 2. - Vorlage 201/2026:
Vertragsangelegenheiten

Bei 2 Enthaltungen, 0 Nein-Stimmen und 22 Stimmen dafür ergeht folgender 
Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt mit potentiellen Investoren, zur Entwicklung 
der restlichen Freizeitflächen auf der Goltsteinkuppe in Gespräche einzu-
treten, sodass in einer der nächsten Sitzungen der gemeindlichen Gremien 
mögliche Konzeptionen vorgestellt werden können
Top 2.1 - Vorlage 205/2026:
Vertragsangelegenheit
Einstimmig bei 0 Enthaltungen ergeht folgender Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Vergleich über die abschließende 
Auftragsabwicklung mit den folgenden Inhalten abzuschließen.

Bei 1 Enthaltungen, 0 Nein-Stimmen und 23 Stimmen dafür empfiehlt der 
Ausschuss dem Rat folgenden Beschluss zu fassen:
Die in Anlage beigefügte Kooperationsvereinbarung zum Projekt „KREGI - 
Klima- und Ressourceneffizienz in Gewerbe- und Industriegebieten" wird 
beschlossen.

Stefan Pfennings
Bürgermeister
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Verstärkung gesucht: 
Gemeinsam spielen, lachen und klönen in 
Inden!

Lust auf nette Gesellschaft, spannende Spielrunden und einen 
gemütlichen Nachmittag? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Jeden Dienstag von 13:30 bis 17:00 Uhr lädt der Spielenachmittag für 
Seniorinnen und Senioren ins Pfarrzentrum St. Joseph in Inden-Altdorf 
ein. Ob beim Skat, Rommé oder Canasta - hier wird mit viel Freude ge-
spielt, gelacht und natürlich auch mal um den Sieg gekämpft.
Doch das Angebot hat noch viel mehr zu bieten: Eine große Auswahl 
an weiteren Gesellschaftsspielen sorgt für Abwechslung. Wer möchte, 
kann gerne eigene Spiele oder neue Ideen mitbringen. Und wer lieber 
in entspannter Runde bei einer Tasse Kaffee die neuesten Neuigkeiten 
aus dem Dorf austauscht, ist ebenfalls herzlich willkommen.
Wir freuen uns über Verstärkung! Neue Gesichter sind jederzeit 
herzlich willkommen - ganz gleich, ob Sie leidenschaftlich gerne spie-
len, neue Kontakte knüpfen oder einfach einen geselligen Nachmittag 
verbringen möchten.
Also: Vorbeikommen, mitmachen und gemeinsam schöne Stunden ver-
bringen!
Wann? Jeden Dienstag, 13:30 bis 17:00 Uhr
Wo? Pfarrzentrum St. Joseph, Hauptstraße 7, Inden-Altdorf
Wir freuen uns auf Sie!

v.l. Fr. Kern (2.Vorsitzende) Fr. Pfennings (Gründerin) Fr. Schmitz 
(1.Vorsitzende)
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Friedel-Flatten-Turnier
Sportschützen St. Sebastianus Pier 2000 e.V.

Friedel-Flatten-Pokal geht in diesem Jahr an Susanne Kuckertz
Ein herzliches Dankeschön an die St. Sebastianus-Schützenbruderschaft 
Pier und die Sportschützen Pier 2000 für die hervorragende Organisation 
und Durchführung dieses schönen Events auf ihrer Sportanlage.
Gestern wurden die Besten des diesjährigen Friedel-Flatten-Turniers 
geehrt. Der Friedel-Flatten-Pokal ging in diesem Jahr an Susanne Ku-
ckertz. Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg!
Als Ortsvorsteher durfte ich außerdem die Bundesliga-Sportschützinnen 
2026, Astrid Au und Anne Ohler, für ihre herausragende Leistung ehren. 
In ihrer Klasse errangen sie in diesem Jahr im Bundesliga-Wettbewerb Luft-
pistole den Vizemeistertitel mit 1.066 Ringen.
Zu diesen großartigen Erfolgen gratuliere ich allen Beteiligten herzlich und 
wünsche weiterhin viel Erfolg, Freude am Sport und stets eine sichere Hand!
Ludwig Leonards
Ortsvorsteher Langerwehe-Pier

Hinweisbekanntmachung
Folgende Niederschrift kann auf der Homepage der Gemeinde Langerwehe 
unter https://ratsinfo.langerwehe.de abgerufen werden:

Niederschrift über die 9. Sitzung des Rates der Gemeinde Langerwehe am 
2.9.2026

Hinweisbekanntmachung:
über die Schlussbekanntmachung der 4. Änderung des Flächen-
nutzungsplans der Gemeinde Langerwehe, "Temporäres Parken 
Schloss Merode" - Fläche für die Landwirtschaft und vom Flä-
chennutzungsplan ausgenommene Flächen zu Grünfläche "Parken 
Temporär"
Der Rat der Gemeinde Langerwehe hat in seiner Sitzung am 15.07.2026 
die 4. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Langerwehe 
beschlossen.
Die Flächennutzungsplanänderung ist gemäß § 6 Baugesetzbuch der Höhe-
ren Verwaltungsbehörde zur Genehmigung vorgelegt worden.
Die Bezirksregierung Köln hat diese Genehmigung am 24.09.2026, Az.: 
35.22-2026-0093330 FNP/31, erteilt.
Die Genehmigung hat folgenden Wortlaut:
"Genehmigung
Gemäß § 6 des Baugesetzbuches (BauGB) genehmige ich die vom Rat 
der Gemeinde Langerwehe am 15.07.2026 beschlossene 4. Änderung des 
Flächennutzungsplans.
Auflagen
Es handelt sich um erforderliche redaktionelle Änderungen in der Plan-
urkunde und im Umweltbericht.
1. Die Planzeichenerklärung ist zu gliedern nach Darstellungen gemäß § 5 
Abs. 2 BauGB, Kennzeichnungen gemäß § 5 Abs. 3 BauGB so wie nach-
richtlichen Übernahmen und Vermerken gemäß § 5 Abs. 4 und 4a BauGB. 
Wird keine Zuordnung zu gliedernden Überschriften vorgenommen, sind 
Kennzeichnungen, nachrichtliche Übernahmen und Vermerke zusätzlich 
zu den Planzeichen als solche zu bezeichnen. Sonstige Planzeichen sind 

gesondert zu erklären.
2. Der Umweltbericht als gesonderter Teil der Begründung ist in den Aus-
sagen zum Regionalplan auf Seite 8 und ebenso auf Seite 24 an den zum 
Zeitpunkt des Beschlusses über die Flächennutzungsplanänderung geltenden 
Sach- und Rechts-stand anzupassen (Regionalplan Köln -Blatt 8- Städte-
region Aachen_01, wirk-sam seit 29.10.2025)
Im Auftrag
Wigbert Bengtsson"
Die erteilte Genehmigung der Bezirksregierung Köln, der Inhalt der kom-
pletten Bekanntmachung, die 4. Änderung des Flächennutzungsplans der 
Gemeinde Langerwehe, "Temporäres Parken Schloss Merode", nebst Be-
gründung und sonstigen Anlagen wird auf Dauer
Unter:
Bekanntmachung:
https://www.langerwehe.de/aktuelles/bekanntmachungen.php
Bauleitplanunterlagen:
https://www.o-sp.de/langerwehe/plan?pid=86540
veröffentlicht.
Zusätzlich zu der Veröffentlichung im Internet liegen die o. g. Unterlagen 
während der Dauer der Veröffentlichungsfrist bei der Gemeinde Langerwehe, 
Bauamt, Schönthaler Str. 4, 52379 Langerwehe, Zimmer 122, öffentlich aus 
und können dort während der Besuchszeiten von jedermann eingesehen 
werden.
Langerwehe, den 09.10.2026
Der Bürgermeister
gez. Moritz Pelzer
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Hinweisbekanntmachung:
über die Aufstellung der 5. Änderung des Bebauungsplanes E10 
Gewerbegebiet "Am Steinchen" gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
sowie
über die Veröffentlichung der 5. Änderung des Bebauungsplanes 
E10 Gewerbegebiet "Am Steinchen" gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 
Abs. 2 BauGB im Wege des beschleunigten Verfahren gemäß § 
13a BauGB
Der Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Planung hat 
in seiner Sitzung am 24.09.2026 die Aufstellung der 5. Änderung des Be-
bauungsplanes E 10 Gewerbegebiet "Am Steinchen" gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB beschlossen.
Der Beschluss zur Aufstellung der 5. Änderung des Bebauungsplanes E 10 
Gewerbegebiet "Am Steinchen" wird gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich 
bekannt gemacht.
Weiterhin hat der für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Planung in 
seiner Sitzung am 24.09.2026 die Veröffentlichung im Internet/öffentliche 
Auslegung gemäß § 3 (2) BauGB beschlossen sowie den Beschluss gefasst, 
die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach 
§ 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung, der Entwurf der 5. Änderung des Be-
bauungsplanes E 10 Gewerbegebiet "Am Steinchen" mit Begründung und 

textl. Festsetzungen, werden in der Zeit vom
09.10.2026 bis einschließlich 09.11.2026
unter
Bekanntmachung:
www.langerwehe.de/aktuelles/bekanntmachungen-aktuell.php
Bauleitplanunterlagen:
https://www.o-sp.de/langerwehe oder
https://www.o-sp.de/langerwehe/liste?beteiligung
veröffentlicht.
Zusätzlich zu der Veröffentlichung im Internet liegen die o. g. Unterlagen 
während der Dauer der Veröffentlichungsfrist bei der Gemeinde Langerwehe, 
Bauamt, Schönthaler Str. 4, 52379 Langerwehe, Zimmer 123, öffentlich aus 
und können dort während der Besuchszeiten von jedermann eingesehen 
werden.
Der komplette Wortlaut der öffentlichen Bekanntmachung zur 5. Änderung 
des Bebauungsplanes E 10 Gewerbegebiet "Am Steinchen" ist auf der 
Homepage der Gemeinde Langerwehe (https://www.langerwehe.de/aktu-
elles/bekanntmachungen.php) einsehbar.
Langerwehe, den 30.09.2026
Der Bürgermeister
gez. Moritz Pelzer

Kreis Düren gibt wieder Bäume und Hecken  
für den Klimaschutz an Bürgerinnen und Bürger aus
Der Kreis Düren gibt bereits zum siebten Mal im Rahmen des 
Klimaschutzprogramms Bäume und Hecken an Bürgerinnen und 
Bürger aus. In diesem Jahr können pro Antrag maximal 25 Pflanzen 
(und damit fünf mehr als im Vorjahr) bestellt werden.
Die Auswahl ist groß und besteht vor allem aus Bäumen und Hecken, die be-
sonders gut mit dem Klimawandel zurechtkommen. So können beispielsweise 
Pflanzen ausgewählt werden, deren Wurzeln tiefer in den Boden reichen. Sie 
können daher besser mit Trockenheit und Sturm umgehen.

Ob Esskastanie, Roteiche, Winterlinde, Haselnuss, Alpen-Johannisbeere oder 
eine Vielzahl an Rosen und Sträuchern - Bürgerinnen und Bürger, die im Kreis 
Düren wohnen, können aus 30 Pflanzen wählen.
Ein Antrag ist unter www.kreis-dueren.de/baeume bis zum 8. November 
möglich. Die Bäume und Hecken werden voraussichtlich Anfang Dezem-
ber ausgegeben. Die Bürgerinnen und Bürger, die Bäume bestellt haben, 
werden nach Antragsschluss mit den Informationen zur Ausgabe direkt 
benachrichtigt.

Martinszug der Kath. Grundschule Langerwehe  
- Wehebachschule -
Der Martinszug der Kath. Grundschule Langerwehe - Wehebachschule - wird 
in diesem Jahr stattfinden am
Donnerstag, den 05. November 2026
Geplanter Ablauf:
17.45 Uhr Treffen der Schüler*innen in ihren Klassenräumen
18.00 Uhr Abmarsch
Zugweg:
Schule, Hauptstraße, Luchemer Straße, Hospitalstraße, Martinstraße, Poch-
mühlenweg (bis Pochmühle), an den Turnhallen der Europaschule vorbei 
zum Schulhof der KGS Langerwehe (Martinsfeuer).
Es ist vorgesehen, dass die Kinder alleine, klassenweise mit ihren 
Klassenleitungen den Zug durchführen. Die jeweiligen Klassenpfleg-
schaftsvorsitzenden und Stellvertreter*innen unterstützen die Lehrkräfte 
bei der Aufsicht.

Eltern, Geschwister und andere Angehörige können sich hinter den 
Klassen (hinter der Klasse 4c) anschließen.
Nach dem Abbrennen des Martinsfeuers gehen die Kinder zur Verteilung 
der Martinsgänse zurück in ihre Klassenräume. Die Erziehungsberechtig-
ten gehen aus organisatorischen Gründen nicht mit in die Klassenräume, 
sondern nehmen ihre Kinder nach Verteilung der Martinsgänse an den 
Eingangsbereichen in Empfang. Die Lehrkräfte begleiten die Kinder bis 
dorthin.
Der Förderverein wird am Martinsabend im Forum eine Cafeteria anbie-
ten. Wir würden uns freuen, Sie dort begrüßen zu können. Unterstützen 
Sie unseren Förderverein und damit unsere Kinder.
Für das Lehrerkollegium
gez. Karin Renner-Petrzik, 
kommissarische Schulleiterin
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Martinszüge in der  
Gemeinde Langerwehe  
in 2026
Grundschule Langerwehe: 05.11. 18:00 Uhr ab Grundschule
Jüngersdorf/Stütgerloch/Pier: 14.11. 17:00 Uhr ab Spielplatz Amselweg/
Finkenweg
Kindergarten Langerwehe Süd: 04.11. 18:00 Uhr ab Kindergarten
Kindergarten St. Martin: 11.11. 18:00 Uhr ab Kindergarten
Schlich/Merode/D´horn: 11.11. 18:00 Uhr ab Kirche Schlich
Heistern: 13.11. 18:30 Uhr ab Feuerwehrgerätehaus
Hamich: 12.11. 18:00 Uhr ab Bürgerhaus Transvaal
Luchem: 08.11. 18:00 Uhr ab Feuerwehrgerätehaus
Geich/Obergeich: 06.11. 18:00 Uhr Spielplatz Obergeich

Pflegeberatung  
in Langerwehe
Einmal im Monat werden Termine zur Pflegeberatung durch den Kreis Düren 
im Rathaus in Langerwehe angeboten.
Die Termine sind zu vereinbaren bei Frau Frentz, Tel.-Nr.: 02423/409-120 
oder Frau Laumen Tel.-Nr.: 02423/409-111.
Der Bürgermeister
gez. Pelzer

Bekanntmachung über die Wahl von Schiedspersonen 
für den Schiedsamtsbezirk Langerwehe
Die Schiedstätigkeit ist ehrenamtlich.
Das Ehrenamt der Schiedsperson kann im Allgemeinen von Bürgerinnen oder 
Bürgern übernommen werden, die die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher 
Ämter haben, nicht vorbestraft sind oder unter Betreuung stehen. Außerdem 
sollte man das 25. Lebensjahr vollendet haben und sollte nicht älter als 
75 Jahre alt sein und in der Gemeinde Langerwehe wohnen. Aufgabe der 
Schiedsperson besteht darin, festgefahrene Konfliktsituationen und ver-
härtete Fronten durch Verhandlungsgeschick aufzubrechen und dadurch 
kleinere Meinungsverschieden-heiten und Streitigkeiten zu schlichten und 
durch Abschluss einen entsprechend zu protokollierenden Vergleiches zu 
beenden. Das Schiedsverfahren hilft, gerichtliche Verfahren, die oft lang-
wierig und vor allem kostspielig sind, zu vermeiden und so den Rechtsfrieden 
schnell wiederherzustellen.
Spezielle Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Mitzubringen sind gesunde 
Menschenkenntnis, Lebenserfahrung, Geduld, die Fähigkeit zur Abfassung 
von schriftlichen Protokollen und Vergleichen sowie die Bereitschaft, an 
Aus- und Fortbildungsveranstaltungen teilzunehmen. Zeitlich sollten Sie ca. 
zehn Stunden im Monat für das Ehrenamt einplanen.
Ferner sind die Schiedspersonen verpflichtet, an den von der Leitung des 
zuständigen Amtsgerichtes, der auch die Dienst- und Fachaufsicht über die 

Schiedspersonen obliegt, regelmäßig abgehaltenen Dienstbesprechungen 
teilzunehmen. 
Die Schlichtungsverhandlungen finden in einem Amtsraum statt, den die 
Gemeinde Langerwehe zur Verfügung stellt. Nach dem SchAG NRW tragen 
die Gemeinden die Sachkosten des Schiedsamtes.
Sie können sich bei Interesse und Eignung schriftlich mit kurzem Lebenslauf 
bewerben. Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund sind 
ausdrücklich erwünscht.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 30.11.2026 an die Ge-
meinde Langerwehe, Amt für zentrale Verwaltungsaufgaben, Schönthaler 
Str. 4, 52379 Langerwehe oder per E-Mail an gemeinde@langerwehe.de.
Der Rat der Gemeinde wählt die Schiedsperson für fünf Jahre. Eine Wieder-
wahl ist möglich. Die gewählte Schiedsperson darf die Wahl erst antreten, 
wenn sie durch die Direktorin / den Direktor des zuständigen Amtsgerichtes 
bestätigt worden ist. Danach wird die Schiedsperson von der Leitung des 
Amtsgerichtes auf die Erfüllung ihrer Pflichten vereidigt. 

Der Bürgermeister
In Vertretung
gez. Sven Cramer

Vermögen
genießen mit 

meinDepot 

Premium

Mehr als Standard
für Ihre Geldanlage  
meinDepot Premium

  Exklusiver Beratungsservice und

 

umfassende Marktinformationen
  Ein Depot für alle Anlagemöglichkeiten
  Volle Flexibilität und Leistung zum
   Pauschalpreis
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Bericht zur Titelseite

Zweimal Medaillenjubel  
bei der Deutschen Meisterschaft
PSS Inden/Altdorf mit Silber und Bronze

Michaela Bär behielt am Ende die Nerven

Siegerehrungsfeier im Vereinsheim

Mit insgesamt zehn Personen, dar-
unter vier mitgereiste Unterstützer, 
ging es nach Hannover. Dort ent-
wickelte sich ein spannender Wett-
kampftag, dessen Ausgang bis zum 
letzten Durchgang offenblieb.
Den Anfang machte Petra Frohn be-
reits um 8 Uhr mit 310,0 Ringen. 
Eine Stunde später legte Rudi Klever 
mit hervorragenden 313,1 Ringen 
nach. Um 11:30 Uhr komplettier-
te Ursula Schinnenburg mit 306,9 
Ringen die zweite Mannschaft, die 
damit auf insgesamt 930,0 Ringe 
kam.
Um 13 Uhr griff die erste Mannschaft 
ins Geschehen ein. Frank Schuma-
cher eröffnete mit starken 311,8 Rin-
gen, bevor Hermann Riesen um 14 
Uhr ebenfalls 311,8 Ringe erzielte. 
Nun lag es an Michaela Bär, die erst 
um 16 Uhr an den Start ging.
Die Spannung stieg, denn erst mit ih-
rem Ergebnis sollten die endgültigen 
Platzierungen feststehen. Michaela 
behielt die Nerven und steuerte her-
vorragende 310,3 Ringe bei.
Damit war die Sensation perfekt! 
Mit 933,9 Ringen sicherten sich Mi-
chaela Bär, Frank Schumacher und 
Hermann Riesen die Silbermedaille - 
gerade einmal 0,8 Ringe hinter dem 
Deutschen Meister aus Kuppenheim! 
Doch damit nicht genug: Petra Frohn, 
Rudi Klever und Ursula Schinnen-
burg holten mit 930,0 Ringen zu-
sätzlich Bronze nach Inden/Altdorf.
Auch in den Einzelwertungen gab 
es Grund zum Jubeln: Rudi Klever 
wurde Deutscher Vizemeister! Mi-
chaela Bär und Hermann Riesen 

erreichten jeweils den vierten Platz, 
Frank Schumacher und Petra Frohn 
wurden Zehnte und Ursula Schin-
nenburg belegte Platz zwölf.
Zwei Mannschaften auf dem Sieger-
podest - ein außergewöhnlicher Er-
folg für die Pankratius Sportschützen 
Inden/Altdorf!
Wer den Schießsport selbst einmal 
ausprobieren möchte, ist bei den 
Pankratius Sportschützen herzlich 
willkommen. Interessierte können 
sich gerne unter 0162/9207674 
melden.
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Sessionseröffnung der KG Lustige Jonge 
Inden/ Altdorf
Vorverkauf für die "Große Prunksitzung"

KG Lustige Jonge Inden/Altdorf

Die neue Session nähert sich mit 
großen Schritten und wir laden Sie 
herzlich ein, mit uns den Beginn des 
Karnevals zu feiern.
Am Samstag, 7. November, um 19:11 
Uhr (Einlass 18 Uhr), starten wir in die 
närrische Zeit.
In dieser Session werden wir stolz mit 
dem Motto "Met d'r Standarte vö-
ran em Indeland, fiere mir zesamme, 
Hand en Hand" und unserer neuen 
Standarte durch die Säle der Gemein-
de und befreundeter Gesellschaften 
ziehen.
Auftritte unserer eigenen Garden und 
Tanzgruppen, der Tanzmariechen so-
wie unserer Showtanzgruppen garan-
tieren einen unterhaltsamen Abend.

Verbringen Sie mit uns ein paar när-
rische Stunden bei freiem Eintritt in 
der Bürgerhalle Inden/Altdorf.
"Ausverkauftes Zelt und Spitzen-
stimmung" - daran wollen wir auch 
in diesem Jahr anknüpfen und prä-
sentieren am Samstag, 16. Januar 
2027, erneut unsere "Große Prunk-
sitzung" im Festzelt auf dem Driesch.
Mit Lieselotte Lotterlappen, Ka-
schämm, Torben Klein und Band 
sowie den Bläck Fööss - um nur ei-
nige Beispiele zu nennen - machen 
auch in diesem Jahr erneut hochka-
rätige Künstler des Kölner Karnevals 
Station in Inden/Altdorf. Besonders 
freuen wir uns, mit J.P. Weber einen 
Künstler und kölsche Type auf unse-

rer Bühne zu haben, der Geschichten 
in Tönen erzählt, und dessen Musik 
mal zum Lachen, mal zum Innehal-
ten einlädt.
Ergänzt wird dieses tolle Programm 
durch Auftritte unserer Tanzmarie-

chen, Dance Patrol sowie Traum-
tänzer.
Der Vorverkauf startet in diesem 
Jahr am 7. November, ab 13 Uhr, in 
der Bürgerhalle Inden/Altdorf - eine 
Nummernvergabe ist nicht vorgese-
hen.
Die Eintrittskarten sind zum Preis 
von 35 Euro erhältlich.
Ab dem 8. November sind Karten-
bestellungen per E-Mail (kartenvor-
verkauf@lustige-jonge.de) oder Tele-
fon (0175/4469208) bzw. bei jedem 
Vorstandsmitglied möglich.
Wir freuen uns auf Sie!
KG Lustige Jonge Inden/Altdorf
Der Vorstand

Lamersdorf entdecken
Geschichtsverein der Gemeinde Inden e.V.

Mit Hubert Schleipen und Georg 
Jansen entlang unseres Kultur 
GeschichtsPfades können Sie die 
Lamersdorfer Geschichte erkun-
den.

Termin: Samstag, 24. Oktober, Treff-
punkt: 14 Uhr in Lamersdorf, Mittel-
straße, gegenüber Haus Nr. 9.
Die Veranstaltung ist eine Koopera-
tion mit der VHS Rur-Eifel.
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Gedenkveranstaltung für die jüdischen Opfer  
des Nationalsozialismus aus unserer Region 
Geschichtsverein der Gemeinde Inden e.V.

Foto: Enneper

Erstmals findet in der Gemeinde 
Inden eine Gedenkveranstaltung 
anlässlich des Jahrestages der Pog-
romnacht am 9./10. November 1938 
statt. Es ist eine gemeinsame Ver-
anstaltung des Geschichtsvereins der 
Gemeinde Inden e.V., des Katholi-
kenrats Düren, des Arbeitskreis Villa 
Buth und der Katholischen Kirche St. 
Barbara Schophoven.
Termin: 8. November, um 16 Uhr, in 
der Katholischen Kirche St. Barbara 
Schophoven.
In Kirchberg wurde eines der ers-
ten "jüdischen Sammellager" der 
Region Aachen in einer ehemaligen 
Fabrikantenvilla der Papierfabrik 
Carl Eichhorn, der Villa Buth, ein-
gerichtet. Mindestens 120 jüdische 
Insassen waren dort auf engstem 
Raum bis zu ihrer Deportation 
zwangsinterniert. Am 25. Juli 1942 
wurden die letzten dort verbliebe-
nen jüdischen Familien nach There-

sienstadt und weiter nach Ausch-
witz und Treblinka deportiert.
Timo Ohrndorf, Historiker und Buch-
autor, wird in seinem Vortrag über 
die Villa Buth als Zwangsort und das 
Leben der jüdischen Insassen berich-
ten. Elisabeth Paul von der Deutsch-
Jüdischen Gesellschaft Aachen wird 
in das Thema einführen. Martina 
Blümling, die Tochter der Über-
lebenden Friederike Görtz, wird in 
persönlicher Weise die Geschichte 
der Villa Buth lebendig werden las-
sen. Pfarrer Hans-Otto von Danwitz 
und Matthias Hahn halten eine An-
dacht ab. Klezmer Musik wird die 
Veranstaltung begleiten.
Auch an die jüdischen Opfer der heu-
tigen Gemeinde Inden wollen wir ge-
denken. Wir dürfen nicht vergessen, 
dass es seit dem 18. Jahrhundert 
jüdische Familien in Pier, Lucher-
berg, Lamersdorf, Inden und Frenz 
gab. Einige zogen aus beruflichen 

Gründen in die umliegenden Städte 
Jülich, Düren und Köln; andere blie-
ben bis zu ihrer Vertreibung in der 
Zeit des Nationalsozialismus.
Im Anschluss an die Gedenkveran-
staltung wird die Ausstellung Villa 

Buth eröffnet, in der zahlreiche his-
torische Exponate gezeigt werden. 
Die Ausstellung wird nochmals am 
15. November von 11 bis 17 Uhr 
gezeigt.
Die Veranstaltung ist kostenlos.

30 Jahre „Weihnachten im Schuhkarton"  
und es geht weiter

Foto: Melina Wall

Vor 30 Jahren begann „Weihnach-
ten im Schuhkarton" in Deutschland 
mit 1.600 gepackten Schuhkartons 
in einem kleinen Büro. Heute haben 
mehr als 244 Millionen Kinder welt-

weit einen Schuhkarton erhalten - 
und damit auch die Botschaft von 
Gottes Liebe gehört. Jeder einzelne 
Schuhkarton schreibt eine Geschich-
te!

Auch 2026 sind alle eingeladen, 
mitzupacken und Kindern eine 
Weihnachtsfreude zu bereiten. 
Motto: It's all about Jesus!
Die Idee ist einfach: Ein Schuhkar-
ton wird individuell gestaltet und 
mit neuen Geschenken wie Spiel-
zeug, Schulmaterialien, Hygiene-
artikeln, Kleidung und Kuscheltiere 
für ein Kind im Alter von 2 bis 4,  
5 bis 9 oder 10 bis 14 Jahren ge-
füllt.
Die offizielle Abgabewoche findet 
vom 9. bis 16. November statt. 
In diesem Zeitraum können die  
liebevoll gepackten Schuhkartons 
an einer der offiziellen Abgabe- 
stellen von „Weihnachten im 
Schuhkarton®" abgegeben wer-
den, z.B.
•	 in Inden-Altdorf bei Frau 

Gabi Floeren, In den Benden 55 
(02465 4998);

•	 in Langerwehe bei „Handge-
macht" Frau Pauly, Hauptstr. 62 
(02423 406681) und bei Familie 
Neumann, Seelebach 26 (02423 
9197077).

Wer keine passenden Kartons zur 
Hand hat, kann unter jetzt-mitpa-
cken.org offizielle Boxen bestellen 
und mit Geschenken füllen. Um 
Durchsicht und Transport zu ermög-
lichen, bittet Samaritan's Purse um 
eine Päckchenspende von 10 Euro 
pro beschenktem Kind.
Wichtiger Hinweis für 2026
Bitte keine Süßigkeiten mehr ein-
packen. Viele Schuhkartons sind 
über lange Zeiträume und unter 
schwierigen Bedingungen unter-
wegs. 
Damit die Geschenke unbeschä-
digt ankommen und den Kindern 
möglichst lange Freude bereiten, 
liegt der Schwerpunkt künftig noch 
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stärker auf nachhaltigen und halt-
baren Geschenkideen.
Weitere Informationen und Pack-
tipps, Geschichten und Videos sowie 
alle offiziellen Abgabestellen findet 
man unter: weihnachten-im-schuh-
karton.org.
Von Ehrenamtlichen hier zu 
Partnern vor Ort
„Wie jedes Jahr sind wir glücklich, 
wenn sich neben Einzelpersonen 
auch Gruppen finden, die diese 
wunderbare Aktion unterstützen 
und Kindern damit einen guten Weg 
im Leben ermöglichen wollen, seien 
es Sportvereine, Schulklassen oder 
Kindergärten", wünscht sich die Ge-
bietskoordinatorin Dagmar Buchen-
dorfer (0173 4026579). 
Was in unserer Region beginnt, 
wird in den Empfängerländern von 
Menschen vor Ort weitergeführt. 
Lokale Kirchengemeinden und Part-
ner kennen die Lebenssituation der 
Familien und Kinder. Sie organisieren 
die Weihnachtsfeiern und überrei-

chen die Schuhkartons persönlich. 
Dagmar Buchendorfer hat sich im 
Januar dieses Jahres in Nordmaze-
donien persönlich davon überzeugen 
können, wie die Verteilungen organi-
siert werden und mit welcher Freude 
die Kinder die Kartons entgegen-
nehmen. „Es macht mich glücklich 
zu sehen, wie wunderbar Kinder 
strahlen können, wenn man ihnen 
liebevolle Zuwendung schenkt." so 
ihr Kommentar nach der Reise.
Hoffnung aus dem Schuhkarton
Tatiana (21) aus Moldawien erinnert 
sich noch heute an ihren Schuhkar-
ton. Sie wuchs in großer Armut auf, 
musste schon als Kind hart arbeiten 
und konnte nicht zur Schule gehen. 
Mit zwölf Jahren erhielt sie bei der 
Weihnachtsfeier einer Kirchenge-
meinde einen Schuhkarton voller 
Geschenke - und damit zugleich ihr 
erstes Weihnachtsgeschenk über-
haupt. Der rote Pullover aus ihrem 
Karton war ihr ganzer Stolz. Und 
zum ersten Mal erlebte sie Gemein-

schaft, Zuwendung und Begleitung. 
Heute steht sie kurz vor dem Ab-
schluss ihrer Ausbildung und erzählt 

anderen Kindern von ihrem Weg. 
In ihrer Gemeinde leitet sie einen 
Kinderchor. 
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Spendenübergabe der Schützenbruderschaft

Wohnungseinbrüche in Inden und Niederzier 
Polizei bittet um Hinweise

Inden / Niederzier. Bei zwei Einbrü-
chen gerieten bereits am Freitag, 9. 
Oktober, zwei Wohnhäuser in den 
Fokus von Einbrechern. In einem 
Fall war einer der Wohnungsinha-
ber zu Hause und überraschte den 
Täter. Dieser flüchtete nach einem 
beiderseitigen Schockmoment un-
erkannt aus dem Haus.
Im Zeitraum zwischen 8:45 und 
17:30 Uhr drangen bislang unbe-
kannte Täter gewaltsam in ein Ein-
familienhaus in der Akazienstraße 
in Lucherberg ein und durchsuch-
ten dieses nach Diebesgut. Mit 
erbeutetem Schmuck und Bargeld 

flüchteten sie anschließend un-
erkannt. Den Wohnungsinhabern 
fiel der Einbruch erst bei ihrer 
Rückkehr auf.
Anders stellte sich ein Einbruch in 
der Oberzierer Straße in Huchem-
Stammeln dar. Eine Bewohnerin 
des Hauses befand sich im Dachge-
schoss des Hauses und hatte Musik 
gehört. Gegen 11:15 Uhr öffnete 
sich plötzlich und unvermittelt die 
Tür des Zimmers in dem sie sich auf-
hielt. In der Tür stand ein ebenso 
überraschter Einbrecher. Beide er-
schraken zunächst beim gegensei-
tigen Anblick, bevor der Täter dann 

das Objekt fluchtartig verließ. Ob er 
zuvor bereits Beute gemacht hatte, 
konnte bei der Tatortaufnahme vor 
Ort zunächst nicht geklärt werden.
Die Geschädigte beschreibt den Tä-
ter als männlich, ca. 180-190cm 
groß, schlanke Statur mit blauen 
Augen und dunkelbrauner Kurz-
haarfrisur. Zudem trug er einen 
Vollbart und war mit dunkler 
Arbeitskleidung, schwarzen Ar-
beitsschuhen und roten Arbeits-
handschuhen bekleidet. Auf der 
Straße vor dem Haus konnte die 
Geschädigte zudem beobachten, 
dass der Täter in einen silbernen 

Pkw der Marke Hyundai mit Düre-
ner Städtekennung einstieg. Um-
gehend eingeleitete Fahndungs-
maßnahmen nach dem Fahrzeug 
blieben negativ.
Die Kriminalpolizei sicherte in bei-
den Fällen Spuren am Tatort und 
hat die Ermittlungen aufgenom-
men. In diesem Zusammenhang 
bittet die Polizei Personen, die 
Hinweise zu den Taten oder Tätern 
machen können oder sonstige ver-
dächtige Umstände im Umfeld der 
Tatorte beobachtet haben, sich bei 
der Polizei unter der Telefonnum-
mer 02421 949 - 0 zu melden.

Spendenübergabe an Peter Borsdorff

Inden/Altdorf an 
Peter Borsdorff

Kürzlich konnte die Spendenüber-
gabe aus dem Erlös der Cafeteria 
vom diesjährigen Schützenfest er-
folgen. Peter Borsdorff von "Run-
ning for Kids" nahm mit Freuden 
die Spende von den Schützenfrau-
en für bedürftige Kinder entgegen. 
Peter Borsdorff ist ein ehemaliger 
Marathonläufer und sammelt 
Spenden für bedürftige Kinder. Er 
wurde sogar dafür mit dem Bun-
desverdienstkreuz ausgezeichnet. 
Er ist der Läufer mit der Spenden-
büchse. Er konnte schon vielen Kin-
dern mit seinen Spenden helfen. 
Er hilft Kinder in unserer Region, 
die durch Behinderung, schwerer 
Krankheit oder Armut gehandicapt 
sind. Bei ihrem nächsten Schützen-
fest wird die Schützenbruderschaft 
bei Ihrer Spende aus dem Erlös der 
Cafeteria wieder eine ortsansäs-
sige Einrichtung bedenken. Es ist 
schön, bedürftige Menschen unter-
stützen zu können.
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Neuer Vorstand der  
Frauengemeinschaft  
Lamersdorf
Im Rahmen der Mitgliederversamm-
lung der Frauengemeinschaft stan-
den in diesem Jahr die Neuwahlen 
des Vorstandes an. Die anwesenden 
Mitglieder wählten einen neuen Vor-
stand, der die Arbeit der Gemein-
schaft in den kommenden Jahren 
weiterführen wird.
Zur 1. Vorsitzenden wurde Lisa Jon-
gen gewählt. Das Amt der 2. Vor-
sitzenden übernimmt Sarah Schuma-
cher. Als Kassiererin wurde Lisa Lieve 
gewählt und das Amt der Schrift-
führerin übernimmt Gaby Lövenich. 
Komplettiert wird der Vorstand durch 
die Beisitzerinnen Tertia Jongen, Sa-
bine Kaldenbach und Margot Pelzer.
Die Frauengemeinschaft organisiert 
im Laufe des Jahres verschiedene 
Veranstaltungen für ihre Mitglieder. 

Dazu gehören unter anderem ein 
gemeinsames Osterfrühstück, ein 
Jahresausflug im Sommer sowie eine 
Weihnachtsfeier. Neben diesen fes-
ten Terminen gibt es immer wieder 
weitere Treffen und Aktivitäten, die 
das Gemeinschaftsleben bereichern.
Gerade im Dorfleben spielt die Frau-
engemeinschaft eine wichtige Rolle. 
Die gemeinsamen Veranstaltungen 
bieten Gelegenheit zum Austausch, 
stärken den Zusammenhalt und tra-
gen dazu bei, das gesellschaftliche 
Leben im Ort aktiv mitzugestalten.
Der neu gewählte Vorstand freut sich 
darauf, gemeinsam mit den Mitglie-
dern auch weiterhin ein abwechs-
lungsreiches Programm zu gestalten 
und das lebendige Miteinander im 
Dorf zu fördern.
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estattungen
irekoven

Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61aAus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de
info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 
Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560

estattungen

Hilfeff - Beratung - Unterstützung
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Abschied neu gestalten
Die klassische Erdbestattung oder 
die Beisetzung einer Urne auf dem 
Friedhof sind nach wie vor weit 
verbreitet. Gleichzeitig interessie-
ren sich immer mehr Menschen für 
alternative Bestattungsformen. Da-
bei spielen persönliche Wünsche, 
die Verbundenheit zur Natur und 
auch praktische Überlegungen eine 
wichtige Rolle. Wer sich frühzeitig 
mit dem Thema auseinandersetzt, 
kann Entscheidungen treffen, die 
zu den eigenen Vorstellungen und 
den Möglichkeiten der Angehöri-
gen passen.

Mehr Möglichkeiten als viele 
denken
Neben dem traditionellen Grab 
auf dem Friedhof gibt es heute 
verschiedene Formen der letz-
ten Ruhestätte. Dazu zählen 
beispielsweise Bestattungen in 
Bestattungswäldern, bei denen 
die Asche an den Wurzeln eines 
Baumes beigesetzt wird. Auch 
Gemeinschaftsgräber, pflegefreie 
Grabfelder oder Seebestattungen 
werden zunehmend nachgefragt.
Viele dieser Angebote richten 
sich an Menschen, die sich eine 
naturnahe Umgebung wünschen 
oder die ihren Angehörigen die 
regelmäßige Grabpflege ersparen 
möchten. Gleichzeitig bieten sie oft 
einen festen Ort des Gedenkens, 
der besucht werden kann.

Wünsche und Realität in Ein-
klang bringen
Bei der Wahl der Bestattungsform 
stehen häufig die Wünsche der ver-
storbenen Person im Mittelpunkt. 
Dennoch sollten auch die Lebens-
situation und die Möglichkeiten 
der Hinterbliebenen berücksich-
tigt werden. Ein klassisches Grab 
wird oft für viele Jahre vergeben. 
Während dieser Zeit fallen Pflege-
arbeiten an, die organisiert werden 
müssen.
Nicht immer wohnen Angehöri-
ge in der Nähe oder können die 
Pflege dauerhaft übernehmen. In 
solchen Fällen kann eine pflege-
freie Alternative eine sinnvolle Lö-
sung sein. Wichtig ist, offen über 

Erwartungen und Möglichkeiten 
zu sprechen. So lassen sich Ent-
scheidungen treffen, die langfristig 
tragfähig sind.

Beratung schafft Orientierung
Die Vielfalt der Bestattungsformen 
kann auf den ersten Blick unüber-
sichtlich wirken. Hinzu kommen 
rechtliche Vorgaben, die je nach 
Bestattungsart und Region unter-
schiedlich sein können. Ein Bestat-
tungsinstitut kann dabei helfen, 
die verschiedenen Möglichkeiten 
zu erläutern und deren Vor- und 
Nachteile aufzuzeigen.
In einem persönlichen Gespräch 
lassen sich individuelle Wünsche 
ebenso berücksichtigen wie prak-
tische Fragen zur Organisation, 
zu den Kosten oder zur späteren 
Grabpflege. Dadurch entsteht oft 
ein ausgewogenes Bild, das so-
wohl den Vorstellungen des Ver-
storbenen als auch den Bedürfnis-
sen der Angehörigen gerecht wird.

Frühzeitig informieren
Die Auseinandersetzung mit dem 
eigenen Abschied fällt vielen Men-
schen schwer. Dennoch kann es 
entlastend sein, rechtzeitig über 
die verschiedenen Möglichkeiten 
nachzudenken. Wer seine Wün-
sche festhält und mit der Familie 
bespricht, schafft Klarheit und er-
leichtert den Angehörigen spätere 
Entscheidungen. Die heutige Be-
stattungskultur bietet zahlreiche 
Wege, Abschied individuell zu ge-
stalten und dabei sowohl persön-
liche Vorstellungen als auch prak-
tische Aspekte zu berücksichtigen.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Wanderungen
Eifelverein Ortsgruppe Schlich

Krimi-Lesung in der Bücherei
BiL in den Herbstferien nur nachmittags offen

Café Auszeit
Ein Treffen für pflegende Angehörige

4. Oktober: von Dorff entlang der Inde

Am letzten Freitag in den Herbstfe-
rien, 30. Oktober, lädt die Bücherei 
in Langerwehe zur nächsten Lesung 
ein. Mit Klaus Gertig besucht uns ein 
Krimi-Autor, um aus seinem Buch 
"Frauen sterben anders" zu lesen. 
Die erste Leiche in diesem Roman 
wird auf dem Golfplatz Haus Kam-
bach in Eschweiler gefunden. Ein Gift-
mord, bei dem zunächst die Spuren in 
Richtung Golfsport und Wissenschaft 
deuten, aber sehr schnell der Kreis 
der Verdächtigen darüber hinausgeht. 
Ein zweiter Mord folgt dann auf dem 
Golfplatz in Aachen. Gertig wurde 
in Rostock geboren, arbeitete in der 
Zollverwaltung und wechselte dann 
an die RWTH. Die Lesung beginnt am 
Freitag, 30. Oktober, um 19 Uhr in 
den Räumlichkeiten der Bücherei in 
Langerwehe. Einlass ist ab 18:30 Uhr 
und der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns als gemeinnütziger 
Verein über Spenden, die solche 
Lesungen ermöglichen. Um Anmel-
dung wird gebeten unter buecherei-
in-langerwehe@web.de.
Das neue Grüffolobuch von Axel 
Scheffler und Julia Donaldson, "Die 
Grüffelo-Oma" ist in der Bücherei 
angekommen. Junge Leserinnen und 
Leser können sich auch auf tolle Bil-
derbücher wie "Wölkchen ist weg!" 

von Daniela Kulot oder Abenteuer von 
"Pippi Langstrumpf spielt Fangen mit 
Polizisten" freuen. Auch das Buch un-
seres letzten Autors, der im Septem-
ber zur Lesung bei uns war, "Es blieb 
nur die Flucht" von Stefan Reichhart, 
steht zur Ausleihe bereit. Ebenso der 
neue Krimi von Nele Neuhaus "Alles 
wird Asche". Im Bereich der schönen 
Literatur stehen unter anderem "Mi-
rabellentage" von Martina Bogdahn 
und "Die Briefeschreiberin" von Vir-
ginia Evans neu im Regal.
Die Bücherei ist montags und don-
nerstags von 10:30 bis 13:30 Uhr 
und 15 bis 18 Uhr geöffnet. In den 
Herbstferien (vom 17. bis 30. Okto-
ber) ist die Bücherei nur nachmittags 
geöffnet. Mitglieder der Bücherei kön-
nen rund um die Uhr auf das breite 
online Angebot der Westleihe24 zu-
greifen. Neben Romanen und Hörbü-
chern bietet das Sortiment zahlreiche 
deutschsprachige und internationale 
Zeitschriften. Die Westleihe24 ist 
unter www.westleihe24.overdrive.
com oder mit der Libby-App erreich- 
und nutzbar. Der Jahresbeitrag für das 
gesamte Angebot liegt bei 25 Euro 
im Jahr. Weitere Informationen und 
Kontaktmöglichkeiten befinden sich 
auf der Homepage www.bil-lang-
erwehe.de.

Jeden ersten Mittwoch im Mo-
nat findet der Gesprächskreis für 
pflegende Angehörige von 10 bis 
11:30 Uhr im Beratungsbüro der 
Caritas in der Hauptstraße 129 in 
Langerwehe statt.
Die nächsten Termine für 2026: 
4. November, 
2. Dezember.

Sie haben die Möglichkeit, sich mit 
Gleichgesinnten auszutauschen, fin-
den Unterstützung und Verständnis, 
hilfreiche Informationen sowie Im-
pulse durch einen anderen Blick-
winkel. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Bei In-
teresse kann man sich gerne unter 
02421- 967625 informieren.

Sonntag, 18. Oktober, 10 Uhr, 
PKW, Tageswanderung "Eifeler 
Steilküste"
Ca. 14 Kilometer, lbW, Einkehr, WF: 
Nora und Norbert Merkens (02421-
490050)
Donnerstag 29. Oktober, 13:30 
Uhr, PKW, Halbtageswanderung, 
"Komm mit-Wanderung"
5 bis 10 Kilometer, nW-lbW, Nach 
Absprache vor Ort auch kürzere 
Wanderung möglich, Anfahrt: ohne 
oder nach Absprache vor Ort mit 
PKW, Einkehr nach Absprache vor 
Ort, WF: nach Absprache

Donnerstag, 6. November, 13:30 
Uhr, PKW, Halbtageswanderung, 
"Komm mit-Wanderung"
5 bis 10 Kilometer, nW-lbW, Nach 
Absprache vor Ort auch kürzere 
Wanderung möglich, Anfahrt: ohne 
oder nach Absprache vor Ort mit 
PKW, Einkehr nach Absprache vor 
Ort, WF: nach Absprache
Treffpunkt zu den Wanderungen: 
Schützenplatz in Schlich, Schmiede-
str.
Gastwanderer sind herzlich willkom-
men
Der Vorstand i.V. W.Vrölz
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"Musik im Museum"  
präsentiert gefühlvollen Blues

Guy Verlinde Duo im Töpfereimuseum

Guy Verlinde Duo im 
Töpfereimuseum

Das Guy Verlinde Duo, Gewinner des 
belgischen Blues Awards, gastiert am 
Sonntag, 18. Oktober, im Töpferei-
museum.
Guy Verlinde ist einer der engagier-
testen Blues-Erzähler Belgiens, ein 
Künstler, der nicht nur Blues spielt, 
sondern auch lebt. Er entwickelte 
sich zu einem Performer mit einer 
eigenen, erkennbaren Signatur. 
Sein kraftvoller Gesang, seine aus-
drucksstarke Slide-Gitarre und sei-
ne gelebte Mundharmonika bilden 
zusammen einen Stil, der tief in der 
Blues-Tradition verwurzelt ist, sich 
aber gleichzeitig persönlich und 
zeitgemäß anfühlt. Seine Musik ist 
eine Hommage an die Musik aus 
dem tiefen Süden Amerikas, die teils 

wehmütig, teils rockig rüberkommt. 
In seinen eigenen Kompositionen 
greift er immer wieder darauf zurück.
Mit Tom Eylenbosch hat er einen 
kongenialen Keyboardspieler an 
seiner Seite, der in wundervoll har-
monischer Weise den Blues-Spieler 
begleitet und zu einem beeindru-
ckenden Klangbild ergänzt. Darüber 
hinaus ist er auch ein begnadeter 
Boogie-Woogie Pianist, der mit sei-
ner unkonventioneller Spielweise die 
Zuhörer begeistert.
Freuen Sie sich auf einen wunder-
baren Blues-Abend mit Gänsehaut-
Feeling.
Beginn: 19 Uhr, Einlass: 18 Uhr
Eintritt frei, Spenden erbeten.
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Ausflugsziel für die ganze Familie
In Losheim/Eifel, direkt an der 
deutsch-belgischen Grenze, gibt es 
einiges und auch immer wieder Neu-
es zu entdecken. Es gibt gleich mehr-
ere Ausstellungen und interessante 
Shops und Einkaufsmöglichkeiten.
Gerade wenn das Wetter wied-
er nicht mitspielt sind die Aus-
stellungen ein beliebtes Aus-
flugsziel.
Zum einen die berühmte ArsKRIP-
PANA, welche zu jeder Jahreszeit in-
teressant ist, es wird nicht nur Kunst 
und Kultur gezeigt. So ist aktuell 
eine besondere 3D-Installation des 
flämischen Meisters Pieter Brueghel 
zu bewundern.
Nicht nur die tatsächliche Größe der 
ArsKRIPPANA wird sie verblüffen, 
nein, auch die Vielfalt der darin zu 
bestaunenden Angebote.
Dann die ArsFIGURA - Eine 
Zeitreise voller Bewegung und 
Erinnerungen

Die ArsFIGURA, ist eine faszinieren-
de Puppen- und Automatenausstel-
lung. Die Ausstellung lädt ein, in 
vergangene Zeiten einzutauchen, 
zu staunen, nachzudenken und zu 
genießen: Wie war es damals, wie ist 
es heute - und was mag kommen?
Ein Automatenbauer aus Brüssel 
hauchte den Puppen Leben ein. 
Überall gibt es etwas zu entdecken: 
Vögel zwitschern von den Dächern, 
eine Katze lauert, in der Kneipe be-
trinkt sich der Wirt pausenlos und 
zwei Würfelspieler zechen um die 
Wette.
Besonders eindrucksvoll ist die leb-
ensgroß aufgebaute Gasse im Stil 
der Kaiserzeit um 1910. Ein alter 
Spielwarenladen und ein Kolonial-
warenladen wecken Kindheitserin-
nerungen. Tausende authentische 
Einzelteile - von alten Persil- und 
Henko-Verpackungen bis hin zu 
Waagen, Kaffeedosen und anderen 
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Alltagsgegenständen - lassen die 
Vergangenheit lebendig werden.
Im Tante-Emma-Laden der 1920er-
Jahre gab es fast alles: Brot und 
Waschmittel, aber auch Pflaster, 
Magen- und Hustensaft. Die „Tante 
Emma“ war Verkäuferin, Ratgeber-
in, Erste-Hilfe-Station und manchmal 
sogar Kummerkasten. Der Laden war 
Mittelpunkt des Dorflebens - hier 
wurde eingekauft, beraten, erzählt 
und getröstet. Opas Stumpen, Vaters 
Eckstein-Zigaretten, Omas Garn und 
Mutters Mehl: Viele kleine Details 
lassen eine längst vergangene Welt 
wieder aufleben. „Ach, hätt‘ man 
noch mal so einen Laden im Dorf“, 
schwärmt eine Besucherin.
Die ArsKrippana und die ArsFigura 
sind von dienstags bis sonntags 
geöffnet von 10 bis 18 Uhr.
Eine Vielzahl an Erlebniswelten.
Dann gibt es die ArsTECNICA, Mod-
ellbahnausstellung - mit mehr als 
hundert Zügen auf einer mehr als 
200qm großen H0 Anlage. Technik 
im Modell, welche nicht nur Kinder-
augen zum Staunen bringt.

Im gleichen Gebäude befindet sich 
die Ausstellung „Grenzgeschichten“ 
auch „OldHistories“ genannt.
Ein Dorf, zwischen zwei Ländern und 
vielen Geschichten, die dieser Ort zu 
erzählen hat. Geschichten aus dem 
damaligen Nachkriegsgeschehen, 
vom Kaffeeschmuggel, von Wilder-
ern und dem Wiederaufbau.
Die ArsTECNICA ist donnerstags, 
freitags und samstags von 12 bis 
18 Uhr geöffnet. 
Hier gibt es auch das große Modell-
bahnfachgeschäft.
Unsere kleinen Tipps: Schlen-
dern Sie noch durch die Ar-
sMINERALIS, das Schmuck-, 
Mineralien-, Naturheilmit-
tel-Fachgeschäft, mit einem 
breiten Angebot kleiner und 
großer Schätze. Hier findet man 
auch Geschenkideen in allen 
Preisklassen.
Direkt gegenüber ist der belgische 
Supermarkt DELHAIZE, mit den 
günstigen Kaffeepreisen und ein-
er riesigen Auswahl an belgischen 
Spezialbieren und Schokolade. Und 

im Café-Bistro Old Smuggler gibt es 
auch den leckeren belgischen Kuchen 
zu genießen. Und ganz wichtig: den 
Reisfladen nicht vergessen.
Und noch etwas gibt es in Losheim: 
Das Möbel-Outlet Ludwig - eine bre-
ite Auswahl von Markenmöbeln zu 
günstigen Preisen.
Infos und Öffnungszeiten: 
www.losheimermöbeloutlet.com
Adresse fürs Navi: GrenzGenuss - 
Prümer Str. 55 - 53940 Losheim/
Eifel direkt an der deutsch-bel- 
gischen Grenze.
www.grenzgenuss.net
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 30. Oktober 2026
Annahmeschluss ist am:
26.10.2026 um 10 Uhr

Angebote
Maler

Maler-, Wärmedämm-, Trocken-
bau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363

Gesuche
Sammler

Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Aus-
weise, Urkunden, Soldatenfotos 
oder Alben, Helme, Orden, Dolche, 
Säbel, Dekowaffen etc. Einfach alles 
anbieten unter: Tel. 0177/8695521



|  21Mitteilungsblatt für die Gemeinden Inden & Langerwehe | Nr. 21 | Freitag, 16. Oktober 2026 | Kw 42 | Rautenberg Media

Gemüsegarten winterfest machen und für 
Ernten in der kalten Jahreszeit vorsorgen
Beete sorgfältig vorbereiten
Abgeerntete Beete sollten nicht sofort 
umgegraben werden. Eine möglichst 
lange Bodenbedeckung schützt näm-
lich vor Auswaschung und Erosion. Für 
frühzeitig freie Flächen eignet sich eine 
Grüneinsaat. Sie nimmt Nährstoffe auf, 
schützt den Boden und kann den Win-
ter über stehenbleiben.
Vor der neuen Aussaat werden 
Pflanzenreste und Unkraut entfernt. 
Wichtig ist eine feinkrümelige, nicht 
verschlämmte Saat- oder Pflanzfläche. 
Bei ungenutzten Beeten schützt eine 
Mulchabdeckung den Boden. Auch 
die Fruchtfolge sollte berücksichtigt 
werden. Gemüsearten aus derselben 
Pflanzenfamilie sollten nicht jedes Jahr 
am gleichen Standort stehen. „Ein gut 
vorbereitetes Beet ist die beste Grund-
lage für eine erfolgreiche Winterernte. 
Wer den Boden bedeckt hält, schützt 
nicht nur die Bodenstruktur, sondern 
schafft auch gute Startbedingungen 

für die nächste Kultur", erläutert der 
Gartenbauexperte.
Diese Kulturen eignen sich für die 
Winterernte
Für die Ernte im Spätherbst und Winter 
kommen zahlreiche robuste Gemüse-
arten infrage. Dazu zählen unter an-
derem:
-	 Feldsalat und Schnittsalate
-	 Endivien und Winterportulak
-	 Spinat.
Auch Radieschen, Winterzwiebeln 
und Knoblauch können abhängig 
von Standort und Witterung noch im 
Herbst ausgesät beziehungsweise ge-
steckt werden. Feldsalat lässt sich bis 
etwa Mitte September für eine Ernte 
im Winter säen. Im ungeheizten Ge-
wächshaus oder Frühbeet ist je nach 
Standort auch eine spätere Kultur 
möglich. Wer Jungpflanzen verwen-
det, kann freiwerdende Flächen nach 
den Sommerkulturen schnell wieder 
nutzen. Eine durchdachte Kombination 

aus Haupt-, Vor- und Nachkulturen er-
möglicht so eine lange Nutzung der 
Beete.
Schutz vor Nässe und Frost
Im Winter ist nicht allein die Kälte 
problematisch. Zu hohe Feuchtigkeit 
kann Pilzkrankheiten fördern, weswe-
gen empfindliche Kulturen vor Nässe 
geschützt werden sollten. Frühbeete, 
Mini-Tunnel, Vliese oder ein ungeheiz-
tes Gewächshaus bieten Schutz vor 
Starkregen und verlängern die Ernte-
zeit. Verfrühungsvlies kann bei drohen-
den Frostnächten die Temperatur zwi-
schen den Pflanzen um mehrere Grad 
erhöhen. Es sollte jedoch regelmäßig 
gelüftet werden, damit die Pflanzen 
abtrocknen können. Der zentrale limi-
tierende Faktor im Winter ist und bleibt 
das geringe Sonnenlicht. Sinkt die Ta-
geslänge im Spätherbst unter etwa 
zehn Stunden, wachsen viele Pflanzen 
nur noch eingeschränkt. Spätsommer 
und Frühherbst müssen daher genutzt 

werden, damit die Kulturen rechtzeitig 
genügend Pflanzensubstanz aufbau-
en. (BLGL)
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Apotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr 
am Folgetag
Freitag, 16. Oktober 
	 Reichsadler-Apotheke
	 Zollhausstraße 65, 52353 Düren, 02421 81914
Samstag, 17. Oktober 
	 Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
	 Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421 13008
Sonntag, 18. Oktober 
	 farma-plus Apotheke im Rolandshaus
	 Steinfeldstraße 4, 52222 Stolberg, 02402 9977980
Montag, 19. Oktober 
	 Hirsch-Apotheke
	 Konrad-Adenauer-Straße 131, 52223 Stolberg, 02402 26665
Dienstag, 20. Oktober 
	 Apotheke Kleis
	 Rathausstraße 86, 52222 Stolberg, 02402 23821
Mittwoch, 21. Oktober 
	 Schillings-Apotheke
	 Schillingsstraße 42, 52355 Düren, 02421 63920
Donnerstag, 22. Oktober 
	 Marien Apotheke
	 Marienstraße 6, 52249 Eschweiler, 02403 31333
Freitag, 23. Oktober 
	 Höhen-Apotheke
	 Höhenstraße 19a, 52222 Stolberg, 02402 95590
Samstag, 24. Oktober 
	 Marien-Apotheke
	 Erlenweg 12, 52223 Stolberg, 02402 27501
Sonntag, 25. Oktober 
	 Johannes Apotheke
	 Eifelstraße 31, 52224 Stolberg, 02402 1240477
Montag, 26. Oktober 
	 MAXMO-Apotheke Kaufland Düren
	 Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421 223250
Dienstag, 27. Oktober 
	 Marien-Apotheke
	 Hauptstraße 88, 52379 Langerwehe, 02423 94950
Mittwoch, 28. Oktober 
	 Karolinger-Apotheke
	 Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier, 02428 94940
Donnerstag, 29. Oktober 
	 Linden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
	 Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421 33835
Freitag, 30. Oktober 
	 Stadt Apotheke Huppertz e.K.
	 Grabenstraße 27, 52249 Eschweiler, 02403 502730
Samstag, 31. Oktober 
	 Victoria Apotheke
	 Bahnhofstraße 8, 52372 Kreuzau, 02422 94080
Sonntag, 1. November 
	 Adler-Apotheke
	 Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465 99100

(Angaben ohne Gewähr)

Apotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am 
Folgetag
Freitag, 16. Oktober 
	 Reichsadler-Apotheke
	 Zollhausstraße 65, 52353 Düren, 02421 81914
Samstag, 17. Oktober 
	 Apotheke Bacciocco Jülich am Markt
	 Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461 2513
Sonntag, 18. Oktober 
	 farma-plus Apotheke im Rolandshaus
	 Steinfeldstraße 4, 52222 Stolberg, 02402 9977980
Montag, 19. Oktober 
	 Rosen-Apotheke
	 Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428 6699
Dienstag, 20. Oktober 
	 Arnoldus-Apotheke
	 Arnoldusstraße 14, 52353 Düren, 02421 5003775
Mittwoch, 21. Oktober 
	 Apotheke Bacciocco Jülich-Koslar
	 Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461 58646
Donnerstag, 22. Oktober 
	 Rur Apotheke
	 Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 02461 51152
Freitag, 23. Oktober 
	 Bahnhof Apotheke im Medicenter
	 Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421 15309
Samstag, 24. Oktober 
	 Ahorn-Apotheke
	 Valencienner Straße 134, 52355 Düren, 02421 968800
Sonntag, 25. Oktober 
	 MAXMO Apotheke StadtCenter Düren
	 Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421 306090
Montag, 26. Oktober 
	 MAXMO-Apotheke Kaufland Düren
	 Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421 223250
Dienstag, 27. Oktober 
	 Barbara-Apotheke
	 Jülicher Straße 173, 52249 Eschweiler, 02403 52132
Mittwoch, 28. Oktober 
	 Karolinger-Apotheke
	 Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier, 02428 94940
Donnerstag, 29. Oktober 
	 Linden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
	 Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421 33835
Freitag, 30. Oktober 
	 Markus Apotheke
	 Zülpicher Straße 118, 52349 Düren, 02421 505231
Samstag, 31. Oktober 
	 Linden Apotheke
	 Lindener Straße 184-188, 52146 Würselen, 02405 72426
Sonntag, 1. November 
	 Adler-Apotheke
	 Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465 99100

(Angaben ohne Gewähr)
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Rettungsleitstelle Kreis Düren
Tel. 02421/559-0
Notfälle: 112
Rettungshubschrauber - Notarzt-
wagen - Rettungswagen - Kranken-
transportwagen - Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr Gemein-
de Langerwehe
112
Rettungswache Langerwehe-
Schlich
112
Ärztlicher Notdienst
In dringenden Fällen wenden Sie sich 
an die Arztrufzentrale, die zu errei-
chen ist unter:
Rufnummer: 116117 
Die Arztrufzentrale ist besetzt:
Mo/Di/Do 19 bis 7.30 Uhr
Mi/Fr/Weiberfastnacht 13 bis 7.30 
Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend/ Silves-
ter/Rosenmontag 7.30 bis 7.30 Uhr
Besonderheit: 
Am Wochentag vor einem Feiertag 
(z. B. Donnerstag vor Karfreitag) ist 
die Arztrufzentrale auf jeden Fall ab 
18 Uhr besetzt.
Notfallpraxis Roonstr. 30, 52351 
Düren (vor dem Krankenhaus 
Düren)
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do 19 bis 22 Uhr Mi/Fr/Wei-
berfastnacht 13 bis 22 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/
Rosenmontag 8 bis 22 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor 
einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor 
Karfreitag) ist die Notfallpraxis auf 
jeden Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während der 
Öffnungszeiten ohne Voranmeldung 
besucht werden. 
Zahnärztlicher Notdienst:
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag:
Zentrale Zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer: 
0 18 05 - 98 67 00 für den Fall, 
dass der behandelnde Arzt nicht er-
reichbar ist, heute 18 Uhr bis morgen 
8 Uhr.
Mittwoch:
Zentrale zahnärztliche Notdienst-Te-
lefon-Nummer: 0 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztlichen 
Notdienst von 16 bis 18 Uhr

Außerhalb der Sprechzeiten ist die 
Praxis telefonisch rufbereit.
Samstag, Sonntag sowie an 
Feiertagen:
Zentrale zahnärztliche Notdienst-Te-
lefon-Nummer: 0 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztlichen 
Notdienst von 10 bis 12 Uhr und von 
16 bis 18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die 
Praxis telefonisch rufbereit.
Tierärztlicher Notdienst
Zentrale tierärztliche Notdienst-Tele-
fon-Nummer: 0 24 23 - 90 85 41 
Sonstige Notdienste
Wasserversorgung Langerwehe
Bei Störungen der Wasserversorgung 
gibt der automatische Anrufbeant-
worter (Tel.: 0 24 23 / 40 87- 0) 
Auskunft.
Abwasserentsorgung Langer-
wehe
Bei Störungen der Abwasserentsor-
gung wenden Sie sich bitte an die 
Rettungsleitstelle Kreis Düren
Tel.: 0 24 21 / 55 90
Erdgasversorgung:
EWV-Versorgung-Störmeldestelle - 
immer besetzt
Tel.: 0800/398 0110 (freecall)
Elektrizitätsversorgung
Westnetz GmbH (Netzstörung)
Tel.: 0800/4112244 (freecall)
Pflegeberatung
Beratung und Information rund um 
die Pflege erfolgt
•	 trägerunabhängig
•	 kostenlos 
•	 neutral 
bei der Pflegeberatungsstelle des 
Kreises Düren.
Tel.: 02421 / 22-1050900
Pflegestuetzpunkt-Dueren@
Kreis-Dueren.de
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